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» rünett Pflanzen umrahmt , die wohlgelungene Büste des Jubilars
auf einem Postament . Dieselbe macht dem Verfertiger Herrn Bildhauer
Erlemannhier umso mehr Ehre , als derselbe nut nach einer Photo -

gras ' hie arbeiten konnte . Herr Oberst v . Flindt versicherte in

Mschen soldatischen Worten , daß die seinem Vater zuTheil gewordene
Mrungen auch die übrigen Familienglieder aufs Tieffte bewege .
Er stattete dafür den herzlichsten Dank ab und fügte den Wunfch

hinzu , daß jeder der Fcstthcilnehmcr auch eine solche Feier erleben

möchte . Während des Mahls gesellte sich noch Herr Bildhauer
Uphues ans Berlin , der Schöpfer desK .aiserFriedrich -Denkmals ,
zu der Festversammlnng . Sodann liefen noch zahlreiche Glück¬

wunsch -Telegramme ein , u . A . auch solche von dem in Abbazia
weilenden Großherzog Adolph von Luxemburg , Herzog
von Nassau , von dem Generalsekretär des Deutschen Handcls -

tags , sowie von der Vereinigung der Deutschen Handels - und Ge -

werbckammern . Die Glückwünsche kamen nicht nur aus vielen deutschen
Städten , sondern auch aus London , St . Jago , Chile und Valparaiso
in Südamerika . Nach Beendigung des Mahles toastete auch

Herr Dekan Bickel noch auf den Jubilar . Das Mahl — wie

von dem „Adler " nicht anders zu erwarten , vorzüglich —

fand durch einige musikalische Hochgenüsse , wie die Gesangs -

vorträqe eines aus den Herren Hans Schuh , Ernst Müller ,
Karl Gerhardt und Martin Alter bestehenden Quartetts , sowie
die Gesangssoli der Herren Süße , Gerhardt und Eberhardt ,
nicht minder auch durch die gewählten Vorträge der Münchschen
Kapelle eine besondere Würze . Die ganze Feier wurde alsbald

von der animirtesten Stimmung beherrscht , welche die Festtheil -

Mhmer auch nach dem Mahle noch lange zusammenhielt .
Der Fröhlichsten einer war zweifellos der Jubilar , er überstand
alle Ovationen mit bewunderungswürdiger Frische , und die Freude
über die ihm dargcbrachten herzlichen Sympathiecn strahlte aus

scinemAntlitz wieder . Möge cs ihm vergönnt sein , sich der seltenen

Ehrungen noch recht lange tn der bisherigen körperlichen und geistigen

Frische zu erinnern . --------------

Der „ Kur - Verein "

hielt seine diesjährige General - Versammlung am ^Samstag
Abend im „ Hotel zum Hahn

" ab . Der von dem Sekretär , Herrn

I . Rehm , erstattete Jahresbericht gab ein klares , erlchopfendes
Bild von der umfangreichen Thätigkeit des Verein » im abgelaufenen
VerwaltungSjahr , dem 33 . feit dem Bestehen des Vereins . Hier
des Näheren darauf einzugehen , ist überftüssig , da das „Wiesbadener

Tagblatt
"

gelegeritlich der Vorstandssitzungen und Mitglredcr -

Versammlungeii regelmäßig über die von gutem Willen und red -

lichent Fleiß getragenen Arbeiten zur Förderung der Kurmteresicn
berichtet bat . Die Versammlung beschließt , den Bericht drucken
und an sämmtliche Mitglieder vertheilen zu lassen . Bei dieser

Gelegenheit soll wieder eine Agitation zur Werbung neuer Mit¬

glieder betrieben werden . Nach dem von dem Kassirer , Herrn
W . N e u e n d o r f f , vorgelegten Kassenbericht sind an Mit -

glieder -Beiträgen 1974 Mk . 7 Pf . eingegangen ; die Einnahmen

betrugen überhaupt 2088 Mk . 65 Pf ., die Ausgaben 3200 Mk .
20 Pf ., worunter sich Beiträge von 300 Mk . an dm „Vcrschonenings -

Verein "
, 500 Mk . für das Hey

' l - Denkmal und 200 Mk . an den

„Mein - und Taunus - Klub " für den Thurmbau auf dem Kellers¬

kopf " sich befinden . Die Mehrausgabe von 1111 Mk . 55 Pf .
wurde aus dem Reservefonds gedeckt , der am Jahresschluß noch
3695 Mk . 65 Pf . betrug . Die Mitgliederzahl belief sich am Jahres -

schluß auf 560 . — Die seitherigen Vorstandsmitglieder wurden

wicdergewählt bis auf eines , an dessen Stelle Herr Juwelier
Wilhelm Schellenberg ncugewählt wurde . — Mit Bezugnahme
auf den Beschluß , die vom Wetter zerstörten Terrain - Kur - Schilder

zu beseitigen , bemerkt der Vorsitzende , Herr Samtatsrath
vr . Pfeiffer , daß man die Terrainkur selbst nicht fallen lasten
dürfe , dieselbe sei nicht veraltet , denn es würden immer noch Leute

zu deren Gebrauch hicrhergeschickt . Es wird deshalb beschlossen ,
die Schilder zil erneuern und neue Karten für die Terramkur

herauszngeben . — Herr A . D i c tz daiikt Namens des „Verschönerungs -

Verein " für die Ueberweisung des erwähnten Beitrags an den¬

selben . Derselbe werde für die Anlage eines Weges links der

Kastanienplantage , von der Schicßhalle aufwärts , verwendet . In
dieser Plantage würden theilweise neue Bäume gepflanzt und die

Anlage selbst geebnet . — Anknüpfend an die Broschüre des Herrn
I . I . Maier über „ Die Temperatur -Verhältnisse Wiesbadens "

,
welche dazu bestimmt ist , das Vorurtheil , in Wiesbaden wäre es

I im Sommer heißer als anderswo , zu zcrstreum , und in dieser Hin¬
sicht auch bereits von Erfolg begleitet gewesen ist fuhrt Herr
W . Schellenberg des Näheren aus , daß seiner Meinung nach

'. auch durch eine rationellere Reinigung und Begießung der
st Str aßen in dm frühen Morgen - und Abendstunden , msbesondere

eine ausgiebigere Begießung der städtischen Anlagen , eine Besserung
derTemperatur - Verhältniste erreicht werde . Darüberentspann sich eine

sehr lebhafte Diskussion , an welcher sich die Herren S . Heß , I . I . Maier ,
vr . Pfeiffer , Schnegelberger , Eckhardt , vr . Kranz , Braidt und

Kurdireftor v . Ebmeyer betheiligten . In derselben war die Meinung
vorherrschend , daß in Wiesbaden , namentlich im Kurviertel , für
Straßenpflasterung und Reinigung gar nicht genug getban werden
könnte , die letztere aber noch viel zu wünschm übrig laste . Herr
Schcllenbcrg hält eine intensivere Abspülung der Straßen sammt

k Trottoirs für besonders zweckmäßig . Herr Schnegelberger beantragt ,

„dem Magistrat zur Erwägung anheim zu geben , städtischerseitS
im Kurviertel zur Verminderung des dort häufig vorhandenen
Standes — wobei namentlich an die Wilhelmstraße gedacht wird —

eine ausnahmsweise Reinigung bezw . Nachreinigung der Trottoirs

zu üdernehmen .
" Der Antrag wird angenommen , doch wrrd auf

Vorschlag des Herrn S . Heß anstatt Reinigung Spülung gesagt . Der

Antrag des Herrn W . Schellenberq , den Magistrat zu ermchen , utben

Kuranlagen Hydranten zwecks besserer Bewässerung der Anlagen cinzu -

richten , wird mit Majorität angenommen . Mehrere Herren breiten dieses
Ersuchen für überflüssig , nachdem Herr Kurdirektor v . Ebmeyer er¬
klärt hatte , daß das Projekt schon lange bestehe und dre Kosten
schon wiederholt in das Budget eingestellt worden seien , dre An¬

lage sich aber bisher wegen des Mangels an Wasser verzögert habe .
Es bestehe die Hoffnung , daß fie jetzt infolge Benutzung der

„ Römerquelle
" gemacht werden könne . — Herr Schnegelberger bringt

eine Klage der hiefigen Geschäftsleute dariiber , daß die von den¬

selben den in den Hotels wohnenden Fremden zugesandten Geschafts -

empfthlungen vielfach nicht an die Adressaten abgegeben würden ,
überhaupt verschwänden . Herr Eckhardt erwidert darauf , daß
diese Geschäftsempfehlungen vielfach zu einer Belästigung für die

Fremden würden , weshalb diese selbst auf deren Abgabe verzichteten .
Von anderer Seite wurde einpfohleu , diese Empfchlungen in

verschloffencn Briefen durch die Rcichspost zu schicken , dann kämen
- sie jedenfalls an den Absender zurück . Damit schloffen die Ver¬

handlungen der Generalversammlung , der sich eine kurze Vorstands¬
sitzung anschloß , in welcher das Direktorium , bestehend aus den

Herren Sanitätsrath vr . med . Emil Pfeiffer als Vorsitzendem ,
Knrdircktor v . Ebmeyer als besten Stellvertreter , Badewirth und

Stadwcrordnetcr W . Reuendorff als Kassirer und Hotelbesitzer
L . G ä r t n e r als Schriftführer , einstimmig wicdergewählt wurden , o .

— Geschichtskalender . 10 . April . 1897 : f Friedrich

Franz III . , Großherzog von Mecklenburg - Schwerin , zu Cannes .
1889 : Aufbruch von Emin Pascha und Stanley von Kavalll nach
der Küste . 1874 : f Friede . Kittlitz in Mainz , hero . Ornitholog .
1870 : f Charles de Böriot , ber . franz . Molinvirtuos und Komponist .
1864 : Erzherzog Maximilian von Oesterreich wird Kaiser von

Mexiko 1864 : f Giovanni Amici , bedeut , italienischer Optiker und

Astronom . 1864 : * Eugen d 'Albert zu Glasgow , hervorr . Pianist
der Gegenwart . 1848 : Sieg der Ungarn bei Waitzcn . 1825 :
* Ludwig Aegidy zu Tilsit , herv . Publizist und Politiker rn Berlin .
1820 : * Karl Ackermann zu Elsterberg , Rechtsanwalt tn Dresden ,
sächs . Parlamentarier . 1814 : Sieg der Engländer und Spanier
unter Wellingwn Über die Franzosen bei Toulouse . 1807 :

t Amalie , Herzogin von Sachfen - Weimar . 1755 : * Samuel Ehr .

t . Hahnemann zu Meißen , Begründer der Homöopathie . 1741 :

chlacht bei Mollwitz , Sieg Friedrichs des Großen .
- Personal - Nachrichten . Versetzt ist der Amtsrichter

Bierbaum in Neuß an das Amtsgericht in Wiesbaden . — Dem
Notar , Jnstizrath Bauer in . Höchst a . M -, ist die nachgesuchte
Entlastung aus dem Amt ertheilt .

gs . Nrsidrn ; - Theatrr . Das reizende Lustspiel „Hosgunst
"

,
das m Berlin schon mehrere Jubiläen gefeiert und sich als das

größte Zugstück des Netten Theaters ( Direktion Nnscha Butze ) er¬

wiesen hat , geht auch hier seinem Jnbilänm entgegen . Morgen
Dienstag erlebt cs die 49 . Aufführung . In der Benefiz -Aufführung
„Graf Racoczi

" von G . v . Moser am Donnerstag find neben dem

Benefizianten Herrn Mattnssi , der die Titelrolle spielt , die Damen
Kollendt , Tillmann , Stähle , Agte und die Herren Stieme , Schultze ,
Wieske re . hervorragend beschäftigt . In der Liebhaberrolle des

Ed . Wand gastirt Herr Ludwig Widmann . Am Mittwoch findet
bereits der 6 . Fuldä -Abcud statt , ein Zeichen , daß sich das Interesse
ür die reizenden drei Einakter : „ Die Zeche

"
, „ Ehrenhandel

"
,

„Fräulein Wittwc " immermehr kundgiebt .

d . Dir Beerdigung vr . Kerlrams fand heute Vormittag
lO ' /s Uhr trotz strömenden Regens unter zahlreicher Bethciligung
statt . Die Mitglieder der städtischen Körperschaften — Magistrat
nnd Stadtverordneten — nahmen fast ausnahmslos Theil . Von
den Herren Regierungspräsident Dr . Wentzel und Landesdirektor
Sartorius , die dienstlich an der Theilnahme bei den Beerdigungs -

feierlichkeitcn verhindert waren , gingen Beileids - und Entschuldigungs -

schreiben ein . Der Bischof von Limburg , Dominikus Wille , hat
durch den Domkapitular und Bischöflichen Generalvikar Hilpijch
ein Beileidstelegramm an die Angehörigen des Verstorbenen
richten lassen , ebenso der Berschönernngs - Verein und das

Krankenhaus von Hachenburg , die sich stets der Unter¬

stützung Dr . Bertrams zu erfreuen hatten . Der Kränze , die

am Grabe niedergeleat wurden , sind cS eine ungemein große Zahl .

Hachenburg , dessen Ehrenbürger der Verstorbene war , hatte eine

Deputation , bestehend aus den Herren Bürgermeister Möllmann ,
Apotheker Mergler und Bäckermeister Rudolf Latsch , entsandt , die
einen großen Kranz am Sarge nieder ! egte und dem Ehrenbürger
das letzte Geleite gab . Der Lorbeerkranz der Stadt Wiesbaden
wurde von zwei Stadtdicnern vor dem Leichenwagen hergetragen .

— Kirchliches . Dem gestrigen Hochamte in der Bonifatins -

kirche wohnte auch Sc . Maj . der König der Belgier bei . —

Herr Geistlicher Rath Prälat vr . Keller hat gestern Abend eine

Palästinareise angetrcten .
— Augusta Nirtoria - Kad . Die vor einigen Tagen in den

Blättern anfgctauchte Nachricht , daß die Direktion des Augusta
Victoria - Bades mit der Stadtgemeinde Wiesbaden wegen Ankaufs
des Bades unterhandelt und dabei erklärt habe , das Bad müsse
andernfalls eingehen , entbehrt der Begründung . Weder hat die

Direktion mit der Stadt in dem angebeuteten Sinne unterhandelt ,
noch ist eine Aenderung im Betrieb des Bades vorgesehen. _ Selbst
bei eventuell stattsiiideiidem Umbau soll der znm „ Hotel Kaiserhos

"

nothwendige Betrieb des Augusta Victoria - Bades in weitgehendstem
Maße aufrecht erhalten bleiben .

— NeichvhaUen - Theater . Das glänzende Osterprogramm

gelangt nur bis zum 15 . , also noch 5 Tage , zur Aufführung . Die

so interessanten Bilder des Kinemotographen , wie die Palastina -

reise des Kaisers , Bcqräbniß des Präsidenten Faure rc . rc ., sowie
die Attraktionen : Madame Nadano , die Hilgerts - Truppe rc ., recht¬

fertigen allein einen Besuch . — Der Kosmograph bringt außerdem
wieder ganz neue , sensationelle Bilder .

— Kandelsregissrr . In das Gcsellschaftsregister ift bei ber

mit dem Sitz zu Wiesbaden eingetragenen offenen Handelsgesellschaft

„Wiesbadener Staniol - und Metallkapselfabrik A . Flach
" vermerkt

worden , daß die Gesellschaft zufolge gegenseitiger Uebereinkunst auf¬

gelöst ist und von den » früheren Gefellschafter Kaufmann Franz

Fehr zu Wiesbaden unter uirveränderter Firma fortgesetzt wird .
Sodann ist in das Firmenregister die Firma „Wiesbadener Staniol -

unb Metallknpselfadrik A . Flach
"

zu Wiesbaden und als deren

Inhaber der Kaufmann Franz Fehr zu Wiesbaben eingetragen .
Endlich ist im Prokurenregister vermerkt worben , daß dem Kauf¬
mann Karl Bender zu Wiesbaden für die Firma Wiesbadener
Staniol - und Nietallkapselfabrik A . Flach zu Wiesbaden Prokura

ertheilt ist .
o . Uachtskandal . In der verflossenen Nacht gegen 1 Uhr

verübten eine Anzahl betrunkener Nachtschwärmer auf der Kreuzung
von Adler - , Röder - , Castell - und Schwalbacherstraße einen Heiden¬
lärm ; sie schlugen mit Stöcken aufeinander los , daß die Splitter
nur so flogen . Durch ihr wüstes Geschrei wurden die Anwohner
im weiten Umkreise in der Nachtruhe gestört ; einer derselben
war über die rohe Gesellschaft und den lang anhaltenden
Skandal so empört , daß er drohte , zu schießen , wenn der Radau
kein Ende nehme . Leider sind die Raufbolde einem wohlverdienten
Deickzettel entgangen , denn als ein Schutzmann erschien , hatten sic

sich bereits zerstreut . — Bei einer Rauferei auf einer Muhlen -

wirthschaft in ber Nähe trug einer der Betheiligten , ein Arbeiter
Namens Baumann , zwei Stiche im Rücken und einen Schlag auf
den Kopf davon , sodaß er um halb 1 Uhr Nachts noch ärztliche
Hülfe in Anspruch nehmen mußte .

o . Unfall . Der Bademeister Hägerich von hier ist , als er
damit beschäftigt war , irgendwo einen Draht zu entfernen , 3 Meter

hoch abgestürzt , unglücklicher Weise mit dem Gesäß gerade in einen

eisernen Haken . Er trug dadurch eine so schwere Verletzung davon ,
daß er in das städtische

'
Krankenhaus gebracht werden mußte .

— Gin bedauerlicher UuglücksfaU passirte am Samstag
Abend in einem in der Kirchgasse befindlichen Geschäft . Ein dort

beschäfttgter Hausbursche stand auf einer Leiter , um an einem
Real etwas zu ordnen . Er verlor dabei aber das Gleichgewicht
und stürzte die Leiter hinunter , wobei er sich eine schwere Gehirn¬
erschütterung znzog .

o . Lebensmüde Gestern hat sich innerhalb acht Tagen der .

sechste Selbstmord hier ereignet . Ein älterer Mann Namens Huch
von Braunfels , der bei Verwandten in der Adelheibstraße zu Besuch
weilte , hat sich daselbst erschaffen , lieber das Motiv ist nichts
bekannt geworden .

o . Vergeben wurden von der städtischen Baudeputation a ) die

Herstellung einer circa 162 m langen Betonrohr -Kanalstrecke ,
Profil 45 30 cm , in der Biebrich erstraße , Westseite , zwischen Kaiser

Friedrich - Ring und Rondell , an Herrn Maurermeister KarlLcndle
und b ) die Herstellung der EntwäfferungSaulagen im Etatsjahr
1899/1900 an die Herren Maurermeister Karl Len die für die

Erd - und Maurerarbeiten und Installateur I . Lorenz ( Chr . Hardt
Nachf .) für die Jnstallationsarbeitcu .

o . Kesttzrvechsel . Frau Schnurr Wittwc hat ein Acker¬

grundstuck im Distrikt „ Schiersteinerlach " an Herrn Architekt

H . Reichwein hier verkauft .
— Fremden - Derkehr . Zugang in der verflossenen Woche

nach der täglichen Liste des „ Bmoe - Blatt " 1062 Personen .

* Kleine nassauische Nachrichten . Wie aus Homburg
berichtet wird , hat der Kreisausschuß des Obertaunuskreises in

seiner lebten Sitzung die WirthschaftS - Konzession für das projekirte
Altkönighaus ertheilt . — Die Herren Landrichter Fuchs und

Falckenheimer vom Kgl . Landgericht tn Limburg sind zu Land -

gerichtsräthen ernannt .
A Mairn , 12 . April . Rhcinpegel : 1 m 02 cm Vor¬

mittags gegen 0 m 93 cm am gestrigen Vormittag .

Gerichtssaai .

ä . Miesbaden , 10 . April . ( Strafkammer .) Der 1868
in Rußland geborene Kaufmann Franz Pf . war im Februar 1898
in einer Griesheimer Fabrik als Arbeiter beschäftigt . Nebenbei

hatte er noch die Vertretung der Cigarrenfabrik Schiomann in

Hamburg übernommen . Da bestellten eines Tages eine Anzahl
Fabrikarbeiter je ein Kistchen Cigarren bei ihm . Pf . schrieb der

Fabrik und ließ die Waare an den Kaufmann Kaspar Mayer in

Griesheim kommen . Dort wurden die Cigarren dis auf einen

Bestand im Weribe von 25 Mk . abgeholt . Nun behauptet die An¬

klage , erstens hätte Pf . keinen Auftrag gehabt , der ihn zur Be¬

stellung der Cigarren berechtigt habe , und zwettens hätte er eine
Urkunde gefälscht. Die letztere Anklage fällt aus , wegen der ersteren
wird der Angeklagte zu einer Gefängnißstrafe von zwei Wochen
verurthcilt . Sie © träfe ist durch erlittene Untersuchungshaft verbüßt .

Spart .
* Rennen s « Dresden , 9 April . ( Privat - Depeschen des

Dresdener Sport - Bürcaus , Filiale Louis Ries Sohn , Wilhelm -

traße 14 .) 1 . Damen - Hürden - Rennen . Drei Ehrcn -
, reise und 600 Mk . — Bist . ca . 2800 Meter . Pcaceful I .

Thyme II . Wetten 46 : 10 Sieg . 14 : 10 Platz . 12 : 10 Platz .

8einer
liefen : All Steil , Baurgh , Blitzlicht , Credit , Kilnhnrst ,

chwarzwald . 2 . Preis vomLugthurm . Vereinspreis 1000Mk .
— Dist . ca . 1400 Meter . Sturmfeder I . Golm II . Wetten 30 : 10

Sieg . 15 : 10 Platz . 14 : 10 Platz . Ferner liefen : Admont , Tayence ,
Scmct Marco , Maßliebchen , Saturn , Haschkatcr , Pfauenberg , Win -

krupp , Rinaldo , Isidor . 3 . Preis vom Griina . 1800 Mk .,
300 Mk ., 200 Mk . Handicap . Dist . ca . 1600 Meter . Keki I .
Thechtingen II . Wetten 37 : 10 Sieg . 25 : 10 Platz . 25 : 10 Platz .

8einer liefen : Meur , Cornelius , Nenuphar , Pcaceful , Mädchen ,
antos , Purpur , Schwips , Sturmfeder , Scareaway , Veflalin ,

Stuart , Shecna , Lady Ladkiel , Taucutzieu . 4 . Zschertnitzer

äagdrennen . Vereinspreis 1000 Mk . — Dist . ca . 3500 Meter ,
rätulantin I . Ballyhoura II . Wetten 149 : 10 Sieg . 46 : 10 Platz .

25 : 10 Platz . Ferner liefen : Pat . Boyston , Attrchy , Caftan , Wasser¬
gigerl , Balm , Anne Boleyen , Trotz , Grafton - Belle , Hopeful ,
Herold I , Quästor , Loughbawn , Milfleurs . 5 . Moritzburger
Hürdcn - Ncnnen . VcreinspreiS 1500Mk . Dist . ca . 2850Meter .
Aescnlap I . Kilnhurstll . Wetten 19 : 10 Sieg . 12 : 10 Platz . 14 : 10

Platz . Ferner liefen : Certosa , Baurgh , Credit , Ballyhoura , Hexe,
Oldcastle , Smitheren , Bouton , Wodan , Baby , Mistreß - Pme .
6 . Sächsische Arnieecorps - Stceple - Chcise . Ehrenpreis
und 2400 Mk ., 600 Mk . , 400 Mk ., 200 Mk . Holwell I , Waffer -

gigcrl II . Wetten 37 : 10 Sieg . 21 : 10 Platz . 63 : 10 Platz . Ferner
liefen : Atonement ll , Narew , Baurgh , Schwarzwald , Orphan - Boy ,
Loughbawn .

* Pferde - Rennerr 1899 . Die Firma Louis Ries Sohn ,
Cigarrcn - Jmport - Gefchäft , Wilhelmstraße 14 , nimmt Wettaiffträge
für Pferdc - Renncn im Laden entgegen . Ferner hat obige Firma
für das hier weilende Fremdenpublikum , sowie Sportsleute , die

Einrichtung getroffen , daß denselben täglich von allen Rennplätzen
des In - und Auslandes die offiziellen Rennberichte telegraphisch
( wie in allen anderen Großstädten ) zugehen werden . Roch am

selben Tag der betreffenben Rennen werden die telegraphischen
Berichte öffentlich zur Einsicht in den Schaufenstern der Firma
auSgehängt fein ; gleichzeitig liegen Renn - Kalender , Start -Bücher ,
sowie „ Deutscher Sport

" unb „ Sport - Welt "
zur Benutzung im

Laden offen .

Kehle Nachrichten .

Eoniinental - Telezraphen - Somduznle .

Kukarrst , 10 . April . Eine von etwa 10,000 , auch ans der

Provinz gekommenen Theilnehmern besuchte öffentliche Ver¬

sammlung der nationalliberalen Partei unter dem

Vorsitz des Kammerpräsidenten Gianni nahm nach begeistert auf -

genomlncnen Reden SturdzaS und Palladis einstimmig eine

Resolution an , in welcher die nationalliberale Partei sich mit

der von Sturdza vorgeschriebcnen politischen Richtung solidarisch

erklärt . Die Versammlung ging in vollster Ordnung aus¬

einander . Es wurde dabei ein Zusammentreffen mit den Thcil -

nehmern einer gleichzeitig in einem nahegelegenen Saal abgehaltenen

flevistisch - konservativen Partei - Versammlung ver¬

mieden . In dieser letzten Versammlung hielten Flcva , Filipesc » '

Alexander Catargi u . A . aufrührerische Reden , in welchen sie die

Anwesenden gegen die Behörden aufwiegelten und zu Straßen¬

exzessen ermunterten . Als die Theilnchmer an dieser

Versammlung , gefolgt von einer lärmenden Volksmenge ,

sich zu einem Umzüge in Bewegung setzen wollten , aber

die Straßen militärisch gesperrt fanden , bewarfen sie die

Soldaten mit Steinen . Die Truppen und die Polizei trieben

die Menge auseinander unb nahmen mehrere Verhaftungen vor .

Unter den Verhafteten befinden sich einer der Haupträbelsführcr

unb ber Senator Brabcscu , welcher die Truppen mit dem Revolver

bedrohte . Jetzt herrscht wieder vollständige Ordnung .

flüchten .

Depeschenbüreau Hero ! d.

Kerttn , 10 . April . Die Polizei beschlagnahmte die

Nummer 11 der anarchistischen Wochenschrift „Neues

Leben " wegen des Leitartikels über Religion . Der verantwortliche
Redakteur Franz Kertzschcr ist verhaftet worden .

Mannheirn , 10 . April . Gestern Abend brannte hier der

hölzerne Cirkusbau , in welchem die Badische Gefluael - AuS -

stellung stattfand , total nieder . Die ausgestellten Thiere sind

zum größten Thcilc verbrannt . Die im Hanse befindlichen Merstchen
konnten sich zur rechten Zeit retten . Der Schaden ist sehr bedeutend .
Die Brandursache nnbekamit .

Antwerpen , 10 . April . Gestern Nachmittag sand ein großes

Meeting statt , an welchem die Liberalen , Cristlich -Demokratcn

und Sozialisten theilnahmen . Zahlreiche sozialistische Persönlichkeiten ,

unter ihnen auch van der Velde , ergriffen das Wort und befür¬

worteten diesen politischen Dreibund zur Erkämpsung des

allgemeinen Wahlrechts mit der gleichmäßigen Vertretung .

Varis , 10 . April . In Puy hielt Minister -Präsident Dupuy

gestern bei einem Bankett eine Rede vor seinen Wählern über die
» politische Lage Frankreichs . Nach ewigen allgemeinen

Bcmerftmgen Über die politische Lage Frankreichs erwähnte er auch

der Dreyfns - Affaire und sagte unter Anderem , man,könne
das Ende dieser Affaire heute noch nicht , absehen , aber fie wird er¬

ledigt werden , unb War durch den Kassationshof , und besten Urtherl

müssen sich Alle fügen . Der Kassationshof Wirb feinen Urtheils -

sprnch nach Recht unb Gerechtigkeit fällen . . Wir verdammen alle

polemischen Verhetzungen gegen unsere nationale Armee . Der

Urtheils pruch wird die Verantwortlichkeit der Einzelnen feststellen .

Die Sühne wird folgen . Aber die Fehler Einzelner werden nicht

die ganze Armee berühren , diejenigen , welche anders denken , sind

Feinde unseres Vaterlandes . Lebhafter , sehr lang anhaltender

Beifall folgte den Ausführungen des Minister -Präsidenten , als er

" " "
Cherbourg , 10 . April . Der norwegische Dreimaster

Coreo " wurde an die Küste geworfen und zerschellt . Das

Fischerboot „Mary
" ist verschwunden . Man glaubt , datz es mit

ber ganzen Besatzung untergegangen ist .

Loudon , 10 . April . Das Unw etter hielt auch gestern noch

an . Die Verbindung zwischen England und Frankreichs war

stundenlang unterbrochen . Mehrere Boote mußten «ich m die Hafen

VoUrsrvirU ; schasttrches .

Geldmarkt . Coursbcricht der Frankfurter Börse

vom 10 . April , Mittags 12 ' /- Uhr . Kredit - Aktien 223 - ,
Discouto - Commandit 193 .70 , Staatsbahn lo4 .80 , Lombarden

28 .90 , Gotthardbahn - Aktien 143 .30 , Centralbabn 14T - , Nordostbahn

98 — , llnionbahn 77 .— , Lanrahütte - Aktien 23o .o0 , Geilen¬

kirchener Bergw .- Akticn 196 .10 , Bochumer 256 .- , Harpener — ,
3 - proc . Mcrikauer — , 6 - proe . Mexikaner — , Italiener 94 .30 ,
Dresdner Bank — , Darmstädter Bank — , Berliner

Handels - Gesellschaft 161 .60 , Deutsche Bank 207 .- , 4 - mocentige

Spanier 58 .20 , 3 - proc . Portugiesen — . Tendenz : schwacher .
Wien , 10 . April . Ocstcrr . Kredit - Aktien 3d8 .50 , Staatkb .-

Aktien 363 .90 , Lombarden 62 .70 . Marknoten 59 .05 .

It - Abend - Ausgab - cnihätt 2 Kettage « .

Reinnttttortlid ) für 6ru » omiichtn und fruiUeton . Theil : I B . : s . Rbtberdr :
tot dr» übrigen Theil und die $!u; eiffen : E . Röiherdi m SieSpjbCT . Druck

unb Leriao der L 6d )elIeiibet (i ’M)en Hof Buchdruckerei m Säitätoeu .
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Hicolasstrasse ISUnterrichtsfächer :

HiiüMim30 — 00 31k . dritteljährlicli 5078
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• | Carl Schwenk ,
Feldstrasse 24 .
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aller Anstalten

Schulbücher
®
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Bitte genau Reugast « 1 , im Hause Marburg , achten zu wollen .

Kinderstühle — SportwagenKinderwagen
1
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Hochfein geräucherter

Ostsee - Aal und - Lachs

l uonnerstag , aen ij . April . u

I Anmeldungen nimmt jederzeit entgegen T

i Der Director : Arth . Michaelis . T
M ______ 494W

Kuhn s Enthaarungs - Pulver
Mk . 2 u . 1 , giftfrei , entfernt lästige Haare sofort und
schmerzlos . Aecht nur von Frz . Kulm . Kronen -
parf . . Nürnberg . Hier : E . Möbus , Taunusstr . ,
la . Schild , Langg ., C . Eppel , Taunusstr . F82

Seite 4 . IO . April 1899 .

Monats -Erdbeeren , den ganzen Sommer tragend , abzugeben .
Wilk . Trenins . Karlstraße 38 , Part .

neu und antiquarisch , in dauerhaften
schönen Einbänden .

Crown Portwein

hervorragendes Gewächs Califor -

niens ; bouquetreicher naturreiner
Traubensaft ; als Stärkungsmittel
für Kranke , ältere und schwächliche
Personen besonders empfehlenswert !!

Mk . 2 . — pr . Fl . exl . Glas .

W . Nicodemus & Co . ,
Adelheidstrasse 21 .

Beginn des Sommer - Trimesters :

Donnerstag , den 13 . April .

Beginn des Sommertrimesters :

Donnerstag , den 13 . April

47 . Jahrgang . No . 169 .
■ A

Heinrich HeilSS , Buchhandlung ,

26 . Kirchgasse 26 .

Engels
SIROCCO KAFFEE
von täglich hlschf ' - ^ Mlüng .

'
: :; ;h2 )cn bti

im Ausschnitt empfiehlt

E . M . Klein ,
1 . Kleine Burgstrasse 1 .

W * 54 Pf . Vorzügl . Btagerschinken 54 Pf . ,
- 1

W “ 58 Pf . fst . Delicateßschinkrn 58 Pf .

JT . Schaub , Grabenstr . 3 .
Rur stets frische , ansgetvählt « Sendungen .

I für Kammermusik 10 Mk .,
Seminärclasse ( Elementar - Unterricht ) 17Mk .

dritteljährlich .

Eröffnung !

irthschasts - Lokalitäten
43 . Tannusstrafte 43 ,

früher „ Zur Oper "
.

M Clavier , Violine , Gesang , Violoncell , Theorie ,
u Kammermusik , Quartett - u . Orchesterspiel .

T Eintritt jederzeit . Vorzügliche Lehrkräfte .
V Orchester - Aufführungen . Vortrags - Abende .

r Honorar :

y Hospitanten
4 Seminarclasse

Enorme Auswahl Neuheiten
vom einfachsten bis elegantesten , allen Ansprüchen genügend .

Durch waggonweisen Bezug hervorragend billig .

Man vergleiche . Man prüfe . Man beachte die Schaufenster .
"
■ 7tjl -ge H W ein moderner eleg . Kinderwagen , engl . Form , ff . gefedert , ungl . hohe Räder

JT 1 * 1 -B - • Mn . Ledertuchpolster , engl . Verdeck , neue moderne Farben .

IBiebrichcr
Tagespost SSSJSÄB :

Auflage stetig steigend , z . Zt . über 3500 Exemplare .
Für Ankündigungen aller Art sehr geeignet . Probe¬

nummern auf Wunsch .

Cooservatorium für Musik
.

(Director Benno Voigt . )

Vom 1 . April an

empfehle in erprobt prima keimfähigen Sorten :

Zkviger Klee a Pfd . 60 - 75 Pf ., Deutscher Klee a Md . 50 - 65 Pf .
Steinklee , gelb , Pfd . 30 — 40 Pf ., Steinklee , weiß , ä Psd . 70 —90 Pf .
Schweb , oder Bastard ( Wicsenklee ) ä Psd . 70 — 90 Pf .
Esparsette ä Pfd . 25 Pf . , 100 Pfd . 21 Mk .
Nunkeln oder Dickwurz , Schoppen 15 — 20 Pf ., a Pfd . 50 - 60 Pf .
Saat -Wicken , Erbsen , Linsen , Bohnen , Mais , ächt Virginia , billigst .

Grassamen - Mischungen
für dauernde Bleiche , Garten - , Zier - und Parkrasen , sonnige und

schattige Lagen rc . , ä Pfd . 30 - 50 Pf ., 100 Pfd . 25 - 45 Mk .
Lolium perene . ächt engl . Raygras , & Pfd . 25 — 35 Pf .,

100 Pfd . 20 - 30 Mk .
Grasmischung für Wiesen rc ., ä Pfd 20 — 40 Pf ., 100 Pfd . 17 — 35 Mk .
Rose « - , Baumpfähle , grün u . weiß , in allen Größen , Blumen -

stäbe , Baumwachs , Blumendüngcr , Bindcbast rc .
Ferner : Alle Arten Gemüse « u . Blumeusamen rc . 4909

Kamen - AndlMg KWkillng , UeuMe 1.

Kein lästiges Nässen der Fussböden mehr nöthig ! M

Fussboden - Oel
„

Nansen66 h
( D . B . G . M . ) .

hygienisches Fussbodenoel , verhindert jede Art von Staubbildung in Lokalen , hält den -

Fussboden lange Zeit sauber , vermindert seine Abnutzung und giebt ihm ein schönes Aussehen .
Unentbehrlich für Kaufhäuser , Waarenlager , Krankenhäuser , Schulen , Büreaux , Korridore etc . j

Anwendung äusserst einfach . Vollständig geruchlos . Prospecte gratis . 2355 ;
Alleinvertrieb für Wiesbaden und Umgebung :

Drogerie „
Samias “

,
Mauritiusstrasse 3 Telephon 562 . 1

Richte hierdurch an die werthe Nachbarschaft , sowie an alle
meine Freunde , Bekannten und Gönner die ergebene Bitte , mich
durch ihren Besuch beehren zu wollen .

Gute Speisen und Getränke , reelle und aufmerksame
Bedienung zufichcrnd , empfehle ich mich dem werthen Wohlwollen
bestens .

Hermann Eierdanz
,

früher Restaurateur Zum Rodensteiner .

yri M Buckskin , Kammgarn , Cheviot ,

EH              von den billigsten bis zu den elegantesten Venheiten der

f iWW dpv WMk Saison für Herren - und Knaben - Anzüge , Hosen ,
HM ■ ■ VUV Mm M gga MB FU Paletots etc . empfiehlt ganz besonders preiswerth 3974

■ | | i . lit ;
Carl Wleilinger ,

JKSL SMa . mLZ m Bl Ecke Ellenbogen - u . Neugasse .

Cüet - Krebse
unter garant . springlebender Ankunft

franco ins Haus je 5 -Ka .- Korb , 70 — 80 St . , Mittel - Taselkreb «
Mk . 5 .— , 50 - 60 schöne Riesen m . fetten dicken Schecrcn Mk . 6 .50 ,
85 - 40 ausgesuchte größte Solokrebse Mk . 8 .— , für Hoteliers und
Wiederverkäufe ! billiger . M . Müller i . Podwoloczyska . F18

..... ...... - ....... —' .....m
'
i■■■■.■■■■■ ■■■..... — n— fa

Neu I Sensationell !

Neues Musik - Institut
,

Wiesbadener Geigen - Schule .

( Methode Professor Joachim .)
Director : Arth . Michaelis .

Moritzstrasse 38 , Ecke der Albrechtstrasse .

"
Wit Al — ein Kinderwagen mit feinstornamentirtem Korb und elegantester Ausstattung .
-Bl 1 * 1 iwV Ü.T8L < 1 < ÄA Derselbe Wagen mit Gummirädern und theilweise vernickelt Mk . 28 .—

6 > O ein feiner Kastenwagen , neue Form , fein gefedert und elegant ausgestattet ,
Ja ? Ur I K in allen Farben .

Amerikanische u . Englische Kinderwagen in neuen Formen und Farben .

~ * ’ an ' Ai > neuer Art , moderner moosgrüner und rother Lackirung , für 1 , 2 , 3 und 4 Kinder , als
S9WVrivv Spielzeug und zum Ausfahren kleiner Kinder dienend .

Neue elegante Rohrfportwagen mit Gummirädern als modernste Kinder *

Sitzwagen . Stets über 30 Sorten in allen Preislagen vorräthig .

TI «. 1 | r W KO ein grosser ein - oder zweisitziger Sportwagen , fein lackirt , mit abnehmbarer , gebogener
rlir ±TB _e < » WV Schere . Allein bei mir zu haben .
•
fT !*. -we g * WK ein lack . Pat . - Kinderstulil zum Hoch - und Niedrigstellen , mit Closet - Einrichtung ,
J ? Ul JjJle AW • • äB grossem Spiel - und Esstisch , gleichzeitig Fahrstuhl . Noch nie so billig angeboten .

A’
iedrige Kinderstiilile von 50 Pf . an , mit Topf und Schutzbrett von Mk . 1 .35 an .

Feinere Kinderstiilile bis 30 Mk . in allen Zwischenpreisen . 4547

Kaufhaus Führer
,

48 . Kirchgasse 48 .

t Telephon 309 . 3t
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Auch große Geister haben nur ihre fünffingerbreite
Erfahrung ; gleich daneben hört ihr Nachdenken auf und
es beginnt ihr unendlich leerer Raum und ihre Dummheit .

Friedrich Nietzsche .

* ♦ * * » » » » * * * * * * » ♦ <

( 6 . Fortsetzung .) ( Nachdruck verboten .)

Karl Erichs letzter Wille .

Novelle von Adolph StreLfnß .

Er schob den Alten , der nicht aufhören konnte , ihm die

Hand zu drücken und ihm zu danken , zur Thür hinaus ,
daun wendete er sich zu der jungen Dame , welche eine

schweigende , aber aufmerksame Zuhörerin der ganzen Scene

gewesen war . — Sein Gesicht hatte wieder den gewohnten
ernsten , strengen Ausdruck genommen , sein großes Auge
blickte so kalt und forschend wie früher , als er sagte :

„ Jetzt zu Ihnen , mein Fräulein . Sie sind durch meine

Unvorsichtigkeit Zeuge eines Auftrittes gewesen , der Sie

peinlich berührt haben muß . Ich bedaure dies und bitte
Sie , zu vergessen , was Sie gehört haben . Der alte Mann

Ist ein Ehrenmann gewesen bis zum heutigen Tage und
wird es bleiben sein Lebenlang , wenn er auch eine schwache
Stunde gehabt hat . Er hat die schmähliche Begierde nach
jirembem Gut überwunden . — Daran , daß er sich als

Ehrenmann bewährt hat , nicht daran , daß er einen Augen¬
blick schwach gewesen ist , wollen wir denken . Wollen Sie
mir recht heilig und fest versprechen , daß Sie gegen Niemanden ,
ich sage gegen Niemanden — ein Wort von Dem erwähnen ,
was Sie hier gehört haben ? "

„ Das verspreche ich gern ! "

„ Ich danke Ihnen ; gehen wir zu unseren Geschäften
über . — Mein Schreiber hat Sie mir als Fräulein
Werner angemeldet . Sie sind also unzweifelhaft die junge
Dame , welche mir die frühere Erzieherin meiner Töchter ,
Fräulein Amalie Lebrecht , zu ihrer Nachfolgerin empfohlen
hat und um deren Besuch um 6 Uhr Abends ich gebeten
hatte ? "

„ Ja .
"

„ Haben Sie Ihre Zeugnisse bei sich ? "

„ Ja , hier sind sie .
"

Der Justizrath entfaltete die ihm überreichten drei Papiere .
— Er warf auf das erste einen flüchtigen Blick . — „ Ein

Schulzeugniß aus der berühmten Pension der Frau Doktor

Kehler, " — sagte er leichthin — „ gute Schule und ein

vortreffliches Zeugniß .
" Eins nach der Schablone , wie sie

in derartigen Pensions - Anstalten für alle abgehenden
Schülerinnen gilt . „ Ausgezeichneter Fleiß ! " — natürlich !
— „ Fortschritte in allen Fächern sehr gut und ausgezeichnet ! "

ebenso natürlich , „ Betragen ernst , sittsam , bescheiden ! " Was
will man mehr ? Dann folgt natürlich der Wunsch , daß
Gottes reichster Segen die Scheidenden auf allen ihren
Wegen begleiten möge , und damit ist die Schablone aus -

gefüllt . — Sehen wir die übrigen beiden Zeugnisse an . —

Ah , ein Zeugniß für Fräulein Helene Werner , Tochter des

Partikuliers Herrn Werner in Berlin , über die in Droyßig
bestandene Prüfung als Erzieherin . Sie sind also im
Seminar von Droyßig ausgebildet worden , mein Fräulein ? — "

„ Ja .
"

„ Eine sehr fromme Anstalt ! "
fuhr der Justizrath fort ,

— ein spöttisches Lächeln zuckte dabei um seinen Mund .
— „ Darf ich fragen , ob Sie der frommen Richtung an -

gchören , welche in Droyßig herrscht ? "

Nicht die Frage , wohl aber der scharfe Ton , in welchem
sie gestellt war , beleidigte die junge Dame . Sie besaß ein

muthiges Herz und einen festen Sinn , der nicht leicht zu
beugen war ; offen und furchtlos trat sie jeder Anmaßung
entgegen , und für eine solche hielt sie die Frage . Sie

zögerte nicht mit der Antwort : „ lieber meine religiösen
Anschauungen hat wohl Niemand ein Recht , mich zu
inquiriren ! "

„ Auch nicht der Vater der Kinder , welche Sie erziehen
wollen ? Ich dächte doch ! "

entgegnete der Justizrath ziem¬
lich scharf .

„ Nein ! Er hat das Recht , meinen Unterricht zu über¬

wachen und mich , wenn dieser nicht seinen Wünschen ent¬

spricht , meiner Stellung zu entheben ; — er hat auch das
Recht , mir überhaupt seine Kinder nicht zur Erziehung an¬
zuvertrauen , aber ein Recht , die religiöse Anschauung , welche
er bei mir vermuthet , zu verspotten , hat er nicht !"

„ Hm , Sie sind kurz angebunden ! — Wir werden ja
scheu , ob Ihre Leistungen Ihnen ein Recht geben , cs zu
sein . Das Prüfungszeugniß ist vortrefflich , cs beweist
wenigstens einigermaßen , daß Sie fleißig gewesen sind . —

Gehen wir zum dritten Zeugniß über . — Lesen mir : —

„ Fräulein Helene Werner ist vom . . . bis zum heutigen
Tage , also zwei Jahre und vier Monate in meinem Hause
als Erzieherin meiner drei Töchter thätig gewesen . —

Fräulein Werner hat in dieser Zeit durch ihre umfassenden
Kenntnisse und ihre vortreffliche Lehrmethode wahrhaft Aus¬

gezeichnetes geleistet . Sie hat sich dabci durch milden Ernst
und aufopfernde Güte , welche sie auch bei einer schweren
Krankheit meiner jüngsten Tochter in unermüdlicher Kranken¬

pflege bewährte , die zärtlichste Liebe meiner Kinder und
meiner Frau — der sie eine treue Freundin geworden ist
— erworben . Fräulein Werner verläßt zu meinem und
meiner Frau höchstem Bedauern auf eigenen Wunsch unser
Haus ! — Anton von Wels , Rittergutsbesitzer .

"

_ „ Das ist ja ein vortreffliches Zeugniß , so vortrefflich ,
daß man kaum begreifen kann , weshalb Herr von Wels
einen solchen Edelstein von einer Erzieherin überhaupt ans
dem Hause gelassen hat . Darf ich fragen , mein Fräulein ,
wodurch Ihr Scheiden aus diesem Hause veranlaßt
worden ist ? "

„ Durch meinen eigenen Wunsch , wie das Zeugniß be¬

sagt .
"

„ Würden Sie mir vielleicht über die Gründe dieses
Wunsches Aufschluß geben ? — “

„ Ich bedauere , nein .
"

„ Sehr kurz angebunden , wahrhaftig ! — Ich habe kein

Recht , weiter in Sie zu dringen ; aber Sie werden selbst
eiuschen , daß durch diese Weigerung das sonst so vortreff¬
liche , ja fast zu vortreffliche Zeugniß an Werth verliert . —

Es macht fast den Eindruck des , nehmen Sie mir den Aus¬
druck nicht übel , — des WeglobenS ! "

„ Des Weglobens ? "
fragte Fräulein Werner erstaunt .

„ Sie kennen den Ausdruck nicht und doch ist diese Un¬

sitte so verbreitet , daß Zeugnisse fast keine » Werth mehr
haben ! — Man giebt einer schneidigen Erzieherin , um sic
los zu werden und allen unangenehmen persönlichen Fragen

über ihre Leistungen für immer überhoben zu sein , ein ganz
vortreffliches Zeugniß .

"

„ Sie scheinen böse Erfahrungen mit Erzieherinnen gc -

macht zu haben . Ich darf Sie wohl bitten , mir meine

Zeugnisse zurückzugcben .
"

Der Jnstizrath gab die Zeugnisse noch nicht fort , obgleich

Fräulein Werner die Hand nach ihnen a » sstreckte . Mehr

zu sich selbst , als zu der jungen Dame sprechend , sagte er :

„ Allerdings habe ich böse Erfahrungen gemacht zu meinem

Schaden und zum größeren meiner armen Kinder . Drei

Erzieherinnen habe ich , ehe Fräulein Lebrecht in mein Haus
trat , gehabt , alle drei hatten die vortrefflichsten Zeugnisse ,
so gut und vielleicht noch besser als die Ihrigen , und doch
war eine immer noch untauglicher als die andere . Die eine

war so dumm und unwissend , daß meine Kinder gar nichts
bei ihr lernten ; ihre französische Aussprache , die in den

Zeugnissen besonders lobend erwähnt war , hatte sie früher
im Elsaß und in der ordinärsten Gesellschaft aufgeschnappt ,
— eine andere hatte Liebschaften mit allen meinen Schreibern

angefangen — sie mar in den Zeugnissen als besonders

sittsam und zurückhaltend empfohlen — eine dritte hatte
mich , oder vielmehr meine armen Kinder gar bestohlen .
Erst als Fräulein Lebrecht in mein Haus kam , habe ich
wieder hoffen gelernt ; aber sie ist leider nur wenige Monate

geblieben , — Sie werden ja wissen , daß ihre Mutter er¬
krankte und daß deshalb der Vater ihre Rückkehr in sein

Hans verlangen mußte ! " —

„ Die armen Kinder ! "
sagte Fräulein Werner mitleidig .

Ein freundlicher Blick des Justizraths war die Antwort

auf diese kurze Bemerkung . Er hatte es bisher noch kaum

der Mühe merth gefunden , sich die junge Dame genauer zu
betrachien ; jetzl erst bemerkte er , daß sie , ohne eigentlich
schön zu sein , doch ein recht angenehmes Aeußere hatte .

Ihre Züge waren zu unregelmäßig , Nase und Mund zu
groß , um sie für schön gelten zu lassen , aber ein Blick in

die tiefen , wundervollen , dunklen Augen ließ leicht alle die

kleinen Fehler der Gesichtsbildung vergessen . Ein un¬

beschreiblich liebevolles , gütiges Mitleid spielte sich in den

schwarzen Augen Helenes wieder , als sie das einfache Wort :

„ Die armen Kinder "
aussprach .

Der Justizraih schwieg eine kurze Zeit , — er schaute

Helene so ernst und forschend an , daß sic , die sonst nicht

leicht in Verlegenheit zu bringen war , doch erröthele und

zu Boden schauen mußte . Dieses mächtige , graue Ange be¬

herrschte sie ; sie hätte sich gern dagegen . aufgelehnt , aber sie

vermochte es nicht , und fast schüchtern erklang ihre Stimme ,
als sie die schon einmal gethane Bitte um Rückgabe ihrer

Papiere wiederholte .

„ Haben Sie denn die Lust , die Stelle einer Erzieherin
bei meinen Kindern anzunehmen , verloren ? "

fragte der

Justizrath .

„ Nein ! — da Ihnen aber meine Zeugnisse nicht ge¬

nügen und ich andere nicht habe , will ich Ihre Zeit nicht

unnütz in Anspruch nehmen .
"

„ Meine Zeit ist allerdings kostbar , aber für meine Kinder

opfere ich sie gern . Ihre Zeugnisse haben freilich keine

Bedeutung , mehr werth ist mir aber die Empfehlung des

Fräulein Lebrecht . Sind Sie bekannt mit Fräulein Lebrecht ? "

„ Wir waren zusammen auf dem Seminar in Droyßig
und sind seitdem Freundinnen geblieben .

"

( Fortsetzung folgt .)

Langjähr , abgelagerter Cognac preiswert bei S . Müller
, Webergasse 3

, 5231

k
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Für die neue Wohnung .

Bauerntische zu Mk . 3 .— , 4 .— , 5 . —
, 5 . 50 , 6 .— , 7 .— , 7 . 50 bis 16 Mk . , in Nussbaum ,

Nassbaum mit Gold , Eichen etc .
Paneelbretter zu Mk . 1 .50 , 2 . — , 2 .50 , 3 . — , 4 . — , 5 . — bis 25 Mk .
Bücher - Etageren zum Hängen und Stellen in allen Preislagen .
Console , Nussbaum und schwarz , in allen Grössen .
Handtuchhalter zu 50 Pf . , 1 .— , 1 . 50 bis 4 . — Mk .
Handtuchständer , Nussbaum , matt und blank , nur 3 Mk .
Wandschränke in allen Holzarten und Grössen von 1 Mk . bis 35 Mk .
Decorations - Gegenstände , als : Wandteller , Vasen , Jardinieren , Nippes , künst¬

liche Blumen , Markart - Bouquets etc . in grosser Auswahl , nur Neuheiten .

Kaufhaus Führer
,

48 . Kirchgasse 48 . Telephon 309 .

M
.

Isselbacher
J Kgl . Begierung .

Geschmackvoll garnirte ModclUInte stehen stets zur gefälligen Ansicht .

4627Hüte werden zum Fa ^ onniren angenommen .
No . 62 Maga 10 Pf . 4700

• In Patcntdosen von 1 und Kilo bei

Itouis Schild , 3 . Langgasse 3 .
MM — Nirgends in der Stadt eine Filiale .

Wegen Kellerrärrrmmg
verlause ich prima magnmn bonum Kartoffeln (Str . 3 .00 ) .

Hermann Äeigenlind ,
Orauienstraße 52 , Elke töoethestratzc . 4543

™ Alle Neuheiten in Putz - und Mode - Waaren — -

empfiehlt

Bahnhofstrasse 16
,

gegenüber der

Bahnhofstrasse 16 ,

gegenüber der

Kgl . Begierung .

R . Böttchers
Cigarren - und Tabak - Import - Haus

,
Alte Colonnade 47 ,

offerirt als besonders preiswerth , mild und aromatisch :
No . 15 El Sirio 6 Pf .
No . 35 Elida 7 Pf .
No . 44 Flor de Cuba 8 Pf .

IW “ Kein Futzbodcnlack
übertrifft an Güte , Glanz und Dauerhaftigkeit den von mir seit
dielen Jahren eingesührten 4149

lOOOfrtd ) erprobten



Teile 6 . 1O . April lNf >9 . Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 27 47 . Jahrgang . No . 166 .

In der Strafsache
gegen

den Hausbnrschen Caspar Eilert zu Wiesbaden , geboren
am 6 . Dezember 1871 zu Kissrngen , kalholisch , verheiralhet ,
Reservist , wegen Beleidigung 2C. , hat das Königliche
Schöffengericht zu Wiesbaden am 17 . März 1899 für
Recht erkannt :

Der Angeklagte wird wegen Beleidigung zu einer
Geldstrafe von 15 — fünfzehn — Mark , an deren
Stelle im Unvermögensfalle für je 5 Mark ein Tag
Gefängniß tritt , und in die Kosten des Verfahrens
verurtheilt .

Dem Schutzmann Schulze II . wird die Befugniß
zugesprochen , den entscheidenden Tbeil des Urtheils ,
soweit es die Beleidigung betrifft , binnen 4 Wochen
nach Zustellung einer rechtskräftigen Ausfertigung
einmal im „ Wiesbadener Tagblatt "

auf Kosten
des Angeklagten zu veröffentlichen . F249

gez . Stemmler .
Die Richtigkeit der Abschrift der Urtheilsformel wird

beglaubigt und die Rechtskraft des Urtheils bescheinigt .
Wiesbaden , den 5 . April 1899 .

Bauer ,
Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts 3 a .

Geschäfts - Verlegung .
Meiner werthen Kundschaft , sowie einem verehrt . Publikum vo »

Wiesbaden und Umgegend die Mitthcilung , daß ich mein seil acht
Zahrcu bestehende «

W -
>

(ßtmiife - nnii Flustzetticr - EksPst
von Römerberg 23 nach dem von mir käuflich erworbenen Hause ,

3 . Sedanstraße 3 ,
verlegt habe . Für da « mir seither geschenkte Vertrauen und Wohl¬
wollen bestens dankend , werde ich mir dasselbe zu erhalten bestrebt

Sein
und werde stets bemüht sein , meine hochgeehrte Kundschaft in

tdrr Weise zufricdenzustellen . 5341
Hochachtend

Willi . Hohmann ,

_ ____________ Dedanstratze 3 . — Telephon No . 564 .

Br
.

med
. Sporaami ,

Specialarzt für Electrotherapie und Nerv en - Massage
gegen Neuralgien u . Neurosen (des . Schreibkrampf ) ,

Kirchgasse 19 , I ,

Sprechst . 9 — 11 V . , 3 - 4 N .

Telephon 82 .

ßbristopblack

IV Taunusstr atze 25 . 3766

Damen Herren

als Fuflbodenanstrich bestens bewährt

sofort trocknend und geruchlos
von Jedermann leicht anwendbar ; gelbbraun ,
mahagont , eichen , nnhbaum « . graufarbig .

Franz Christoph , Berlin ,
Niederlage in Wiesbaden :

Drsgerie Msebus .

Treppenleitern
in allen Grössen , solid u . stark gearbeitet ,

von Mir . 6 . — an empfiehlt

Franz Flössner
,

__________
Wellritzstrasse 6 . 3933

in grösster Auswahl zu billigsten Preisen eingetroffen . 4578

______________ R . Böttcher , Alte Colonnade 47 .

Fntzbodenlacke ,
beste Fabrikate , rasch trocknend und haltbar , empfiehlt

A . Berlin ^ , Drogerie
Gr . Burgstratze 12 ,

„ Taunus - Seife66
( beste Äinderseife )

macht die Haut weich , weiss und geschmeidig
und giebt und erhält ihr ein jugendfrisches
Aussehen . ( Per Stück 50 Pf , Carton mit

6 Stück 2 .50 Mk .)
In Wiesbaden bei Backe & Eeklony ,

Taunusstrasse 5 , gegenüber dem Kochbrunnen ,
Drogerie und Parfümerie , Telephon 757 , und
Fritz Briilil Jun . , Barbier und Friseur ,
Schulgasse 6 . 53G6

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

beehrt sich

♦ die Eröffnung
seiner

neuen Lokalitäten

Ihrer Königlichen Hoheit der

Frau Prinzessin Louise von Preussen ,

Seiner Königlichen Hoheit des

Grossherzogs von Luxemburg ,

Ihrer Majestät der

Königin von Schweden und Norwegen ,

Seiner Hoch fürstlichen Durchlaucht des

Fürsten zu Schaumburg - Lippe ,

Spitzen ^ Manufactur
,

Hoflieferant

♦ 22
.
Wilhelmstrasse 22

, ♦

T oberhalb des Museums
, Y

♦ ♦
a ergebens ! anzuzeigen und zu deren Besuch höflichst einzuladen .

5329 ^ ^

de ?

( Br . i 1054 g .) F125

ESÖITER & STARKE ' S
«Seh weidnifz : Schlesien .

'

Special -Haus für bessere u.hochfeine Qualitäten

lavelocks
in grösster Auswahl (wasserdicht ) von Mk . 12 .

— an fangend , empfiehlt

Gebrüder Süss Macht,
,

Langgasse 9 , gegenüber der Schützenhofstrasse . 533s

ustSchae

Frankfurt a . M ,

Moselstrasse 46 .

---- * Telephon 2230 . * —

Filiale :

Wiesbaden

Saalgasse 1 .

— ■ ! Ausfüihrimg !■ —

elektrischer l ieht - und Kraft - Anlagen in jedem Umfange im Anschluss

an bestehende Werke und auch für eigenen Betrieb .

plU Versandt elektrotechnischer Bedarfs - Artikel , “ fq

Lebciisgroße Portraits (Zeichnung )

werden nach jeder Photographie getreu ähnlich u . künstlerisch auf
das Feinste und Billigste ausgcführt . Bilder zur Ansicht bei
Herrn Miirr . Kirchgaste 38 . Bestellungen daselbst .

~ Thüringisches ~ ' ■■ »

Technikum Jlmenau
Höhere u. mittlere Fachschule für :

Elektro - und Maschinen -Ingenieure ;Elektro - u . M&scbinen -Techniker und
-Werkmeister . »Direktor Jentzen .

Staatskommissar .Kg ?
F78

Zahn - Atelier Paul Rehm
,

Km * erstra * se S , Part . 3975

Sprechst . 9 — 5 Uhr .

Irri gateure , compl . mit Mutter - und Klyetierrohr , von
XII <. 1 . 50 an , wasserd . Betteinlage , prima Qual -,
zu äusserst bill . Preisen .

araSchänder , solide und dauerhaft , von Mk . 3

§ © a Sfi W.V kB an , Leibbinden u . Suspensorien in reicher
Ausw . Anfertigung n . Maass . Reparaturen .

C . Vierten , Grabenstrasse 2 , Ecke der Marktstrasse . 4440

cyuttfli » SSrnnrn bleiben ewig arme Teufel sonst Buch
yluiltll „ lieber die Ehe " wo zu viel Kinder »

fattn . 1 MI .- Briesmaiken . Siesta -Verlag » r . 99 , Hamburg .
■ HIIUI ili■ IM — MMMBWB — 83W9B

IKin
wahrer Schatz

für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das berühmte
Werk : l > r . Betau ' « SelbstSeWährung

80 . läuft . Mit 27 Abbild . Preis 8 Mk .
Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet .

Tausende verdarrkcu demsctbeu ihre Wiederher¬
stellung . Zu beziehen durch das Berlags - Magazin in
Leipzig , Sr . umarkt 34 , sowie durch jede Buchhandlung .
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Modellhut - Ausstellung
--

\ den verehrl . Damen y
— —

Jf X . höflichst an . / e

zeigt hierdurch die

Eröffnung
seiner

LAKUWIBTa"
'SCHAFTLICnEj

M
Ml
?x *

-

U

Für Nicht¬
mitglieder
Mk . 9 .—

9 .—
9 .—

12 .-
15 .—
15 .-

zu ent -

kaufmännische Fortbildungs - Schule
beginnt am Montag -, d . 12 . April 1899 , Abends
8 Uhr , in der Oberrealscliule ihre

» Soin merkurse .

Das Schulgeld ist bei der Anmeldung ______
richten . Unbemittelten oder fleissigen Schülern kann das¬
selbe ganz oder theilweise erlassen werden und sind dies¬
bezügliche Gesuche , wie auch solche um Zahlungs¬
erleichterung en an das Kuratorium zu richten .

Anmeldungen werden in den Geschäftslokalen der Herren
August Engel , Taunusstrasse , Abtheil . für Cigarren ,
Carl « roll , Schwalbacherstrasse 79 ,
Georg Hering , Inhaber der Firma Carl Braun ,

Michelsberg 13 ,
Georg "Schardt , Inh . d . Firma Josef Holzmann ,

Gr . Burgstrasse 19
sowie am 17 . April , Abends 8 Uhr , im Schullokal
entgegengenommen , woselbst auch die Formulare dazu
erhältlich sind . F357

Der Vorsitzende des Kuratoriums : Stadtrath Bickel .

Kaufmännischer
Anstalt für

Stellenvermittlung .

Verein Wiesbaden
Kaufmännische

Fortbildungsschule .

Die

Das Schulgeld beträgt :
Für Mitglieder u .

deren Personal
Schönschreiben ...... Mk . 6 .—
Kaufmännisches Rechnen . . . „ 6 .—
Deutsche Sprache ..... „ 6 .—
Buchhaltung , einf . u . doppelte „ 8 .—
Französisch . ...... . 10 .—
Englisch ......... „ 10 .—

Garantin reine Bordeauxweine.
1895er St . Christoly pr . Fl . 90 Pf . mit Glas ,
1898er Poujeaux St . I . oubes pr . Fl . 1 Mk . mit Glus ,

bei Abnahme v . 25 Flaschen mit 5 °/o Rabatt , empfiehlt
E . Cfenke , Weinhandlnng , Oranienstrasse 42 .

Neugasse 18/20 .

Geschäftsgründung 1833 .

paraturen an Schmucksachen aller Art und Taschenuhren billigst und

schnell . Lager in Schmucksachen , Trauringen etc . 1658

Julius Rohr
, Juwelier ,

W «
,

48 . Friedrichstrasse 48 .

Unterricht in allen Zweigen der Tonkunst .
Honorar 30 — 70 Mk . im Dritteljahr bei 3 Stunden wöchentl .

Im Hauptfach ganze Stunden (ein Schüler in der Stunde ) .
Directorium :

Hans Georg Gerhard
, Kapellmeister . ( Klavier und

Theorie .) 11701

Walter Mundry , Kgl . Kammermusiker . ( Violine .)

Fräuleill Emmy Klocke , Coucertsängerin . ( Gesang .)

Heinrich Geist , Kgl . Kammermusiker . ( Cello . )

NB . Anfangs - Unterricht im Klavier - und Violine -
spiel durch die Herren Kapellmeister Gerhard u . Kgl .
Kammerm . Mundry .

Wäschemangeln
billigst .

____________
Franz Elössner , Welllitzstraße g . 2354

Carl Praetorius , ttttv Walkmühlstraße 32 .

Diät und Nährmittel

stets frisch vorräthig bei 2353

Nestld ’s
Cacao

salzcacao ,
Kindermehl ,

Puro Fleischsaft ,
Tropon ,
sämmtl . Fleisch -

Somatose ,
Beef Tea ,
Essence of Beef ,
Kasseler Hafercacao ,
Liebig ’s Fleisch¬

pepton ,
Dr . Theinhardt ’s

Hygiama ,
Maggi

’s Suppenwürze ,
Dr . Lahmann ’s Nähr -

80 Völker , gern
3973

Wilh . Helnr . Birck ,
Ecke Adelheid - u . Oranienstrasse .

Telephon No . 216 .

extracte ,
Valentine ’s Meat

Juice ,
Cibils flüssiger

Extract ,
Dr . Michaelis Eichel -

cacao ,
Bouillonkapseln ,
Hartenstein 'sehe

Leguminosen ,
Kufecke ’s Kinder¬

mehl ,
Chocoladenj

Bienen -

honig (i

1 Mark X
per Pfund ohne Glas
( garaniirt rein ) .

Bestellung per Karte wird sofort erledigt .
Die Besichtigung meines Standes , über

gestattet .

5 - Bärenstrasse 5 .

Deutsche und englische

Sommer - Buckskin
,

Cheviot
, Kammgarne ,

Paletotstoffe ,
Hosenstoffe , Westenstoffe

,

Damen Tuche , Lodens Stoffe etc . etc .

empfiehlt in reichhaltiger Auswahl zu reellen Preisen 5230

lieh . Lugcnbülil ,

Tuoh < Handlung .

Eine Partlile zurückgesetzter Stoffe in nur guter Qualität gebe ich zu aussergewöhnlich billigem Preise ab .

5 . Bärenstrasse 5 .

Kaiser s Kaffee - G eschäst .

G . m . b . H . 4651

' Lauggasse 39 , Kirchgasse 33 ,
1 Marktstraste 13 , Wellritzstraste 31 .

Größtes Kasfee - Jmport - Geschäft Deutschlands
im bireettn Verkehr mit den Consumenten .

Theilhaber der Venezuela - Plantagen - Gesettschaft ,

Kaisers Kaffee
ist der Beste !

Außer meinen braun und schwarz geröstete « Kassee ' s ä 70 , SO und
90 Pf . per Pfd . empfehle ich als recht guten Haushaltungs - Kaffee

Kaisers Perl - Kaffee - Mischnng ä 1 Mk . per Pfd . ,

Kaisers Kaffee - Mischung ä 80 Pf . per Psd .,

Kaisers Kaffee - Mischung ä 1 Mk . per Psd . ,

sowie als besonders feine Kaffee
' s die Sorten 130,130,140 , 150 — 310 Pf . per Pfd .

Als Zusatz zu Kaisers - Kaffee empfehle Kaiser ' s Malz - Kaffee und

Kaiser ' s Kaffee - Essenz .

Thee letzter Ernte von 1 . 50 Mk . — 4 . 00 Mk . per Psd .

Feinste Biscuits in stets frischer Waare ä 40 Pf . — 3 Mk . per Pfd .

Chocolade in Riegeln und Tafeln ä 80 Pf . — 300 Pf . per Pfd .

Cacao
,

garaniirt rein , leicht löslich , ä 150 , 180 und 240 Pf . per Pfd .

Nur zu haben in

I Küchen - Einrichtungen
IV * Nach auswärts franco Fracht und Emballage ,

2987in allen Preislagen empfiehlt

Erich Stephan ,

Grosse Burgstrasse 11 , Fart . u . 1 . Etage .

Telephon 736 .
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das

neue Sensationsbilder .

Empfehle ächt engl . geruchfreie

Damen - Regenmäntel und Capes
von 15 Hk . an ,

Gummi - Paletots für Herren
von 35 Wk . an ,

Gummi • Radfahrer • Pelerinen in den elegantesten
Mustern und neuesten Faxens . 5404

Taunusstrasse 2 . A . Stoa » , Gummiwaarenhaus .

liefert

Tapeten

4645

In
"

grösster

Auswahl zu

den billigsten Preisen

Julius

Bernstein
Marktstrasse

e . y

Habe meine Preise von hent « ab ermäßigt
und »wart

Erbsen
Brechspargel
Stangenspargel
Schncidebohnen , la ,
Mirabellen

E . H . Klein ,
1 . Kleine Burgstraße 1 .

539Sj

Pflaumen
Kirschen

Telephon 663 .

die 2 - Pfund - Dose von 50 Pf . an ,
u n 80 « *

2 - , . 140 , „
2 - . n 40 „ „
2 - -

, , 80 „ „
2 - . „ 80 » »
2 - „ .. 80 „ N

wenig bekannt , sehr idincll
Jlllymvllurvvlo fördernd , zur Herstellung

von Teppichen , Fransen . Besätzen , Umschlagtüchern , Kragen , Kaputzen ,
Kissen , Puffs k . in de « reizendsten Mustern besonders geeignet .
Kurs 18 Mk . Vietorfdx Schule , Taunusstr . 13 . 4178

Unser

Adreßbuch
m Wiesbaden and Umgegend

für 1899/1900

befindet sich z . Z . in Bearbeitung nnd werden
Anzeigen von Veränderungen u . s. w ., die
mir thnnlichst schriftlich erbitten , stets
gerne von uns entgegengenommen . Gleich¬
zeitig laden wir zur Bestellung de « Buches
( Subskriptionspreis Mk . 5 .— ) ergcbenst ein .

Carl Schnegelberger £ Cie . ,

26 . Marktftraße 26 .

4756

English Conversation and Correepondence ,
„Berlitz Method “

( Quick and Improved ) by an English Gentleman
and ex „ Berlitz Teacher " ( University Graduate ) . Terms
moderate . Offerten unter W . T . 305 an den Tagbl . -Verlag .

gut erh ., ein - u . zweisp . , biU . zu Beit
^ iHlvUUvl i Albrechtstraße 44 , bei Laux . 1298

Haarschwund

föhne ii

Specialist für Haarleidende .
rzt , jedoch 15 - jähr . prakt . Erfahrung .)

Tuchhaus :
F 82Boetike « in lliiren 83 . Rheinld .

Zahn

© © © @ @ © @ © @ @ © @ © @ @ @ © @ © © © © © @ © @ © ©

Carl Harth ©

©
©

©

539 ;

§ @ © @ @ © © @ © © @ @ © © @ @ @ @ © © @ © @ @

Wiesbadener Radfahr - Uerein

Statt deftuderer Mitthettung
Heute Nacht 2 Uhr entschlief sanft nach kurzem , aber schwerem Leiden unsere innigstgeliebte gute

ittweJill

Stoff - Proben
sofort frei .

©
©

Auber .
Donizetti .

E . Hartmann .
Fz . Schubert .
Thomas .
Rubinstein .
Mozart .
Meyerbeer .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Pauline Kan ? » Friseuse .

Fritz Kan ; und Familie .

Jos . Strauss .
Mey beer .
Gounod .
Bizet .

Tüchtiger Heizer sofort gesucht
Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden

Taillen - Arbeiterin u . Lehrmädchen werden gesucht
Marktstraße 6 , 2 .

im Alter von 75 Jahren .

Um stille Thcilnahme bitten

^ Mniugstolt
<ius reiner<§ cqafwwe

Ein « compi . Jagdausrnstnng ( 1 D ' Flinte , Kaliber 12
Centralseuer , mit Zubehör ) zu verk . Näh . Bleichstr . 25,1 . 4652

150 Mark monatlich
und hohe Provis . zahlt resp . Herren f . Cigarr .-Verkf . an Wirihe ,
Priv . re . ein la Hambg . Haus . Offerten unter I » . 3430 an
« I Baute & c6 „ Hamburg , erb . (M .-N . F15695 ) F18

Mutter , Schwieger - nnd Großmutter ,

Kra « Karoline Kun ; »

Gesucht
per sofort für einen Monat eine perfecte Köchin oder Kochfrau ,
welche etwa » Hausarbeit mit übernimmt und zu Hause wohnen
kann . VorzusteUeu Gartenstraße 7 .

©
©
©

Elise Harth
geb . Luft

Vermählte .

Wiesbaden Frankfurt a .' M .
9 . April .

5 . Frauenwürde , Walzer ........
6 . Ouvertüre zu „ Struensee “

7 . Meditation über ein Praeludium v . J . 8 . Bach
8 . II . Carmen - Suite

a ) Las Contrebondiers . b ) Habanera .
c ) Nocturne , d ) Seguidille .

Kinderloses Ehepaar Part od . 2 . Et
’

Kurviertei
oder Adolphsallee , | >. 1 . Juli . Offerten nur mit Preis unter
r p . 3i » an den Tagbl .- Verlag .

Reelles Heirathsges .
Strebs , solid , gesund , ev . Geschäftsniann , angen . Aeustcre ,

24,000 Mk . Berni . , mit gutaeh . bess . Geschäft w . sich mit tücht .
häu « I . erzog , bürg . Fräul . oder dienendem Mädchen von tadellos .
Ruse im Alter von 23 — 30 Jahren glücklich zu vcrheiratheu . Nur
ernstgem . Offerten mit Ang . der Vermögensverh . und dirccten
Adressen u . A . S . 353 au den Tagbl . -Berlag erbeten . Strengste
Dircretion zugesichert , aber auch unbedingt verlangt .

Heiimth .

Für meinen Freund , Fabrikant , in guten Verhältnissen
lebend , 28 Jahre alt , evangelisch , große stattliche Erscheinung ,
von angenehmen Aeußern und vorzüglichen Charakter -

Eigenschaften , suche ich ohne dessen Wissen eine passende

Parthie . Damen , bezw . deren Angehörige , die über eine

angemessene Mitgift verfügen können , belieben ausführliche

Mittheilungen mit Photographie vertrauensvoll unter

R . M . 608 postlagernd Coblenz einzusenden .

Strengste Discretion wird zugesichert u . verlangt . F130

Einkommensteuer - Arbeiten
für alle Instanzen , rechtskundig und discrct , anerkannt sichere
Jiiformatio » . Geschäftsbücher - Elnrichtung nach Wunsch in ftener -
licher Uebersicht durch I . oesser . Hartingstraste 6 , 2 .

2000 Mark gegen Sicherheit nnd hohe Zinsen zu leihen
gesucht . Gest . Offerten unter S . II . 311 au den Tagbl .-Berlag .

In Vorzugs . Kurtage ,
nahe dem Kurhaus , ist eine mit neuen Möbeln herr¬

schaftlich eingerichtete Pension , ca . 14 3 int .

und sämmtl . Wirthschasts - Zubebör , wegen Familienverbält -
nisse sogleich nur an zahlungsfähige Reflectauten zu ver -
miethen , aus Wunsch zunächst auch auf ein Jahr . Bei
Fachkenutnissen kein Rifico , rentirt das ganze Jahr hindurch .
Näheres zu erfragen Moritzstraße 14 , 2 , Morgens bis 10
und von 2 — 4 Uhr . 2350

Abends 8 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Kapellmeister «

Herrn Louis Lüstner .
1 . Freiherr von Schönfeld - Marsch . . . . Ziehrer .
2 . Vorspiel zu „ Boabdil “ Moszkowski .
3 . Tanz im Lager , Einleitung zum 3 . Akt

aus „Ziethen ’sche Husaren “ B . Scholz .
4 . Variationen a . dem Kaiser Franz - Quartett “

Haydn .

Atelier . Künstl . Zähne jeder Art . Ganze
Gebisse , sclimenl , Zahnoperat . Bill . Preise .
Reparaturen sofort . 772
41 I>»- rt H, «>lfr . Michelsberg2 , Ecke Kirchgasse .

unweit Kurpark Haus mit grobem Salon
und Ebzimmer , wenigen Schlafzimmern ,

grostem Garten . Offerten unter Chiffre F . H . 33 « an den
Tagbl .-Berlag erbeten . 2386

Zwei g . Deckbetten u . 1 Waschkom . aus 4 Mon . v . Privatleuten
zu mietben ges . Off , mit Pr . u . H . V . » « 8 an den Tagbl .- Berl .

Kurhaus zu Wiesbaden .

Montag , 10 April , Nachmittags 4 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Kapellmeister «

Herrn Louis Lüstner .

Wiesbaden , den 9 . April 1899 .

Die Beerdigung findet Mittwoch , den 12 . April er . , Nachmittags 4 */» Uhr , vom Trauerhause ,

Rheinstraße 42 , aus statt .

Verloren
ein kleines rundes mattgoldenes Medaillon von Metzgergasse
bi » Häfne ' aaffe . Geg . gute Belohnung abzugebeu Langgaffe 13,1 .

Armband am Sonntag Abend verloren auf dem Wege von
der Waldlust durch die Platter - , Castell - , Röder - , Tannusstraße und
Thorbergweg . Gegen Belohnung abzugebeu Römcrbcrq 30 , 2 l .

SIIamI ama * * ein goldenes Ketteu - Armband , auf
dem Verschluß M . 8 . , mit silbernem

Herzchen . Abzugebeu gegen gute Belohnung Goethestraße 17,2 St .

am Sonntag Abend rin schwarzseideue »
'VCmOlCIt Tuch mit Franse « in der Rheinstr .

Abzugeben g . Belohnung Nicolarstraße 8 , 1 .

1. Ouvertüre zu „ Haydee “ .
2 . Divertissement aus „ Lucia “

3 . Introduction und Walzer aus „ Ein Garne -
valsfest “

......
4 . Ave Maria , Lied . . . . .
5 . Ouvertüre zu „ Mignon

“

6 . Melodie .............
7 . Fantasie aus „ Die Hochzeit des Figaro

“
.

8 . Schillermarsch

Wir setzen unsere Mitglieder davon in Kenn Näß , daß unser langjähriges , verdienstvolle » Vorstandsmitglied ,

Herr August Oesterlirrg ,

am 8 . April a . c . verschieden ist .

Die Beerdigung findet Dienstag , den 11 . c., Nachmittags 2 Uhr , vom Sterdehause , AariftraK » 39 , au «

patt , und ersuchen wir um recht zahlreiche Betheiligung . F388

Der Vorstand .
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